
Festtagsordnung
1. Der Eintritt erfolgte durch die Tür mit dem Gesicht nach vorn. 
Für das Verlassen des Raumes ist keine besondere Form 
vorgesehen.

2. Jeder von Euch hat einen Sitznachbarn – und muss mit ihm 
zufrieden sein.

3. Wir hoffen, Ihr habt das kulinarische Angebot ausgeschöpft –
wer weiß, ob morgen jemand in der Lage ist, Essen zu kochen.

4. Niemand von Euch ist als Saalschmuck engagiert worden –
daher sollt Ihr Euch unterhalten, tanzen und Spaß an dieser Feier 
haben.

5. Beim Tanzen ist das Mitgehen auf anderer Leute Schuhen 
verboten. Ausnahmen sind nur Gästen ohne Tanzkurs erlaubt.

6. Vermisste Ehe- oder Männer finden sich meist an der Theke 
wieder.

7. Hunde durften keine mitgebracht werden – dafür darf aber 
jeder von Euch einen Kater mit nach Hause nehmen.

8. Ungebührlich langer Aufenthalt in dunklen Ecken oder im 
Garten ist verboten. Das gilt auch für das Brautpaar.

9. Wer mehr als eine Braut sieht, rutscht leise und unauffällig 
unter den Tisch.

10. Wer unter dem Tisch liegt, verliert seinen Anspruch auf einen 
Sitzplatz.

11. Sollte einer der Herren morgen früh bemerken, dass er die 
falsche Frau mit nach Hause genommen hat, so wird er gebeten, 
sie innerhalb von 7 Tagen an den Rechtmäßigen zurückzugeben.

12. Es ist allen untersagt, als erster mach Hause zu gehen. 
Allerdings steht es jedem frei, als letzter Gast dieses Fest zu 
verlassen.

13. Und nun – wünschen wir allen viel Spaß und gute 
Unterhaltung.




